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Ziel
Temperaturmessreihen

Auf der Basis von amtlichen Messreihen (ZAMG) kann bewiesen werden é 

é dass die Winter auf Salzburgs Bergen in den letzten 30 Jahren kälter 

geworden sind.

é dass sich die Wintertemperaturen auf Salzburgs Bergen in den letzten 45 

Jahren nicht signifikant verändert haben. D.h. es gibt seit 1970/71 ein 

winterliches Temperatur-Plateau.

é dass sich somit f¿r einen 50-jährigen Skifahrer, der seit seinem 5. 

Lebensjahr im Salzburger Land Ski fährt, in Bezug auf die natürlichen 

Voraussetzungen zum Betreiben von Skisport nichts nachhaltig verändert hat
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Ziel
Schneemessreihen

Auf der Basis von amtlichen Messreihen (ZAMG sowie Hydrographischer Dienst 

Salzburg) kann bewiesen werden é 

é dass sich die Schneehºhen im Salzburger Land in den letzten Jahrzehnten 

oberhalb von ca. 800 m Seehöhe günstig entwickelt haben.

é dass Obertauern mºglicherweise der schneereichste Wintersportort 

Österreichs ist, also auch schneereicher als der Arlberg. 

é dass aus Sicht der amtlichen Messdaten ein Ende des Wintersports im 

Salzburger Land überhaupt nicht absehbar ist. Es gibt dafür keinerlei Indizien.

Das Grundfundament des Erfolges des Salzburger Wintertourismus kann damit 

gestärkt werden: Das Vertrauen in die Schneesicherheit!
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